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Norm

AVG §59 Abs1;

AVG §74 Abs2;

AVG §79a;

FrG 1997 §61 Abs1;

FrG 1997 §73 Abs2;

VwGG §27;

VwGG §34 Abs1;

Rechtssatz

In einem Verfahren betre9end Schubhaft enthält der angefochtene Bescheid keine Kostenentscheidung, und zwar

auch keinen Ausspruch, dass ein Kostenbegehren abgewiesen werde. Aus der Bescheidbegründung ist lediglich

abzuleiten, dass nach Ansicht der belBeh ein entsprechender Antrag nicht gestellt worden sei. Ob dies zutri9t oder ob

die belBeh mit einer (abgesonderten) Kostenentscheidung säumig geworden ist (Hinweis E 15. Dezember 1994,

94/06/0150), ist in einem allfälligen Säumnisbeschwerdeverfahren zu prüfen. Durch die Unterlassung eines

Kostenausspruches wurde jedoch der vorliegende Bescheid nicht mit Rechtswidrigkeit belastet.
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